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Wahrnehmungen

Die Initiative Friedensweg wirbt mit einem 
farbenfroh gestalteten Logo: Darauf sind Kin­
der zu sehen, die sich über den Erdball ver­
teilt an den Händen fassen. Geworben wird 
mit Slogans wie „Pilgern für den Frieden“ 
oder „Die Welt braucht eine Umarmung“. Um 
den Initiator Erich Hambach (Jg. 1963), der 
sich als „Querdenker, Finanzexperte, Wahr­
heitsforscher“ bezeichnet, hat sich inzwischen 
eine Friedensweg Community gebildet, wovon 
einzelne u.a. in der rechtsesoterischen Sze­
ne und in der Initiative Querdenken (s. S. 58) 
aktiv sind. Hambachs Friedensweg war früh 
Gegenstand kritischer Berichterstattung in 
Filmbeiträgen des Bayerischen Rundfunks 
und der Tagespresse. Für Aufsehen wie für öf­
fentliche Kritik sorgte die 1. Für-den-Frieden-
Konferenz mit 800 Teilnehmer*innen in der 
Stadthalle Erding bei München. Inzwischen 
hat es Hambach infolge intensiver Kontakt­
pflege geschafft, ein weit verzweigtes Netz 
an Unterstützern zu errichten.

Inhalte

Die Initiative Friedensweg versteht sich als 
„moderne Pilgerbewegung für den Frieden“. 
Träger ist der 2016 gegründete Hambacher 
Kulturförderverein mit Sitz in Baiern-Brau­
nautal. Vorsitzende sind Martina und Erich 
Hambach. Zum Selbstverständnis heißt es:

„Der Verein vermittelt ein umfassendes Bild 
über ein ganzheitliches, bewusstes, fried­
fertiges und gesundes Austauschsystem 
der Menschen untereinander. Dazu gehört 
auch die Vermittlung von Werten wie Frie­
den, Harmonie, Ehrlichkeit, Fairness, Verläs­
slichkeit, Tugendhaftigkeit, Ehre, Integrität, 
Respekt, Achtsamkeit, Spiritualität, Wert­
schätzung von Menschen, Pflanzen, Tieren, 
geistiger Werte und Kulturgütern.“ (§2a) 
Zur Umsetzung heißt es dort u. a.: „Hoheits­
rechtlich unbedenkliche, traditionelle Ver­
waltungsstrukturen zu fördern, welche sich 
an intrinsischen Werten orientieren.“ (§2g)

Hambach befasst sich eigenen Angaben zu­
folge seit 2015 intensiv mit der esoterischen 
Methode „Quantenheilung“. Er ist davon über­
zeugt, dass alles heilbar sei, auch die Erde.
Seit 2017 wird zu Friedensweg-Veranstal­
tungen an verschiedenen Orten im deutsch­
sprachigen Raum eingeladen. Zur Friedens-
weg Community gehören u.a. Esoteriker und 
Verschwörungsgläubige sowie auch Gemein­
schaften wie z.B. die World Peace Prayer So-
ciety (s. S. 48). Personen wie der Coach und 
Ernährungsberater Peter Herrmann oder der 
Kameramann Robert Stein vertreten rechtse­
soterische Auffassungen. Stein ist regelmäßi­
ger Referent beim rechtsesoterischen Regen-
treff im niederbayerischen Regen. Herrmann 
war mit Hambach Initiator der Friedensweg-
Initiative „Nikolaikirche ist überall. Öffnet die 
Gotteshäuser jetzt!“ während der Pandemie 
im Frühjahr 2020. Herrmann ist bei der Quer­
denken-Demo am 29.8.2020 in Berlin als Si­
multanübersetzer für den Impfgegner Robert 
Francis Kennedy Jr. in Erscheinung getreten. 
Nach eigenen Angaben verfolgt die Friedens­
weg Community keine religiösen und politi­
schen Ziele. Im „Rundbrief vom Transformalen 
Netz“ (2/2017) bezeichnet Hambach den Frie­
densweg jedoch als „kollektiven Schöpfungs­
akt von Menschen für Menschen“: 

„Gleichzeitig ist Heilung für unsere Mut­
ter Erde möglich und wird passieren. Wir 
werden zur Erhöhung der Bewusstheit der 
Menschheit beitragen und ebenfalls eine 
Harmonisierung der Symbiose von Tier- und 
Pflanzenwelt mit uns Menschen geschehen 
lassen. Und ja — wir alle Menschen sind 
göttliche Wesen. Wir können alles erschaf­
fen, auch eine friedvolle Gesellschaft, wir 
müssen es nur tun. ALLES IST MÖGLICH.“

Hambach begann ab 2012, „Aufklärungsvor­
träge“ zu halten. 2015 besuchte er einen „Pro­
gressive Workshop“ des US-amerikanischen 
Esoterikers Joe Dispenza in München, was sein 
Leben positiv verändert habe. 2016 publizierte 



Hambach im rechtsesoterischen Osiris Verlag 
das Buch „Bargeld ade!“. In der Danksagung 
erwähnt er als Inspirationsquellen neben 
Dispenza u. a. den britischen Verschwörungs­
theoretiker David Icke sowie die Anastasia 
Buchreihe Wladimir Megres (s. S. 60). Er warnt 
vor der Errichtung einer „Neuen Weltordnung“ 
und berichtet von einer angeblichen Illumina­
ten-Weltverschwörung. Hambach zitiert aus­
führlich Ansichten, die der rechtsesoterische 
bzw. antisemitische Bestseller-Autor Jan van 
Helsing (eigentlich: Jan Udo Holey) verbrei­
tet. Zielscheibe von Hambachs Kritik ist — ein 
typischer antisemitischer Verschwörungsmy­
thos — die jüdische Familie Rothschild, die er 
u. a. neben Freimaurern als heimliche Draht­
zieher des Weltgeschehens identifiziert zu 
haben glaubt. In seinem Buch erläutert er die 
Hintergründe des Friedensweges:

„Dann können die sogenannten Führer und 
ReGIERungen diesen Wunsch des Volkes 
nach Frieden nicht mehr ignorieren. Und 
sollten sie diesmal nicht auf uns, die Völker 
Europas und der Welt hören, so werden wir 
sie aus den Ämtern jagen und nach Hause 
schicken.“ 

Hambach betreibt gezielt personelle Vernet­
zungen mit dem verschwörungsideologischen 
und rechtsesoterischen Spektrum und mit der 
Initiative Querdenken711:
•	 Regelmäßige Auftritte bei Ivo Saseks An-

ti-Zensur-Koalition-Veranstaltungen und 
in Kla.TV (s. S. 26)

•	 Vernetzung mit dem Verein Mutigmach-
er, der sich als Unterstützer für „Whistle­
blower“ versteht und Beziehungen zum 
Umfeld der Initiative Querdenken711 un­
terhält

•	 Auftritte als Redner bei Querdenken-De­
monstrationen in München und Nürnberg

•	 Einladung und Zusage Michael Ballwegs, 
dem Initiator von Querdenken711, als 
Redner bei der 2. Konferenz-für-den-Frie-
den im Juni 2021 aufzutreten.

Einschätzungen

Der Friedensweg erweist sich als personell gut 
vernetzte, von außen aber kaum durchschau­
bare Initiative. Hambach betont zwar, dass sie 
politisch und religiös neutral sei. Dem stehen 
Selbstaussagen deutlich entgegen. Mit dem 
Friedensweg verbinden sich überzogene Er­
wartungen. Aus christlicher Sicht ist kritisch 
auf die esoterischen Grundlagen des Frie­
densweges und die damit verknüpften Heils­
erwartungen hinzuweisen. Die Initiatoren 
gehen davon aus, die am Friedensweg betei­
ligten Menschen könnten kraft eigener Fähig­
keiten, durch Energiearbeit bzw. Geistesma­
gie, Frieden schaffen und ihn manifestieren. 
Diese der esoterischen Quantenheilung bzw. 
dem Positiven Denken entstammende Idee ist 
realitätsfern und weckt falsche Hoffnungen. 

Handlungsempfehlungen

Höchst fragwürdig ist die rechtsesoteri­
sche Querfrontstrategie Hambachs, mit der 
er versucht, Menschen aus dem alternativ-
spirituellen und verschwörungsgläubigen 
Spektrum als Unterstützer zu gewinnen. Die 
verschwörungsideologischen und antisemi­
tischen Überzeugungen Hambachs sollten 
problematisiert werden. Aufklärung und klare 
Distanz zum Friedensweg sind daher dringend 
zu empfehlen.
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